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Marktcheck Paprikapulver, Mai 2025 

Angebot & Abschneiden der Supermärkte  

Der Greenpeace-Marktcheck hat das Sortiment von Paprikapulver in den österreichischen Supermärkten 

unter die Lupe genommen und bewertet, wie viele Bio-Gewürze es gibt und woher sie kommen. 

13 Stichproben hat Greenpeace ins Labor geschickt und auf Pestizide untersuchen lassen. Das Ergebnis 

ist alarmierend: Alle 13 Proben waren belastet. In Summe wurden 37 verschiedene Pestizidwirkstoffe 

nachgewiesen. In den zehn herkömmlich hergestellten Proben fand sich ein Pestizid-Cocktail mit zehn bis ​

19 verschiedenen Rückständen. Bei zwei Proben wurden die gesetzlichen Grenzwerte überschritten. 

Besonders alarmierend: Bei zwölf der nachgewiesenen Pestizide ist der Einsatz in der EU verboten, weil 

diese gesundheits- oder umweltschädlich sind. Bio-Produkte schnitten deutlich besser ab, denn sie 

waren nur gering belastet. Die Note “Sehr Gut” und der erste Platz wurde bei diesem Marktcheck daher 

nicht vergeben. Alle Ergebnisse der Labor-Untersuchung sind auf marktcheck.at verlinkt. 

 

Zur Herkunft von Paprikapulver: Die Hauptanbauländer für Paprika sind Spanien, Ungarn, aber auch 

weit entfernte Länder wie Peru oder China. Die Mehrzahl der untersuchten Produkte stammt laut Angaben 

der Supermärkte aus Spanien. Bei Paprikapulver von Kotanyi wurde als Herkunft ebenfalls Spanien 

angegeben. Die Nachfrage von Greenpeace ergab, dass Kotanyi sich nur auf “die wirtschaftlich relevanten 

Verarbeitungsschritte" bezieht, und diese offensichtlich in Spanien erfolgen. Die Herkunft der Paprika 

bleibt offen; die Ergebnisse der Labor-Untersuchung weisen auf Nicht-EU-Länder hin 

.   

 

Die Kriterien der Bewertung des Marktchecks 

1.​ Anteil von biologisch hergestellten Paprikapulver im Sortiment 

2.​ Herkunft der Rohstoffe im Paprikapulver 

Das Angebot der Supermärkte 

*1. Platz: nicht vergeben; KEIN TESTSIEGER 

Der erste Platz wurde aufgrund der hohen Belastung von 13 in Supermärkten 

gekauften Proben mit Pestiziden und anderen Wirkstoffen nicht vergeben! 
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Platz 2: MPreis, Note „Gut” (74 %) 

A. Bio-Angebot 

2 von 8 Paprikapulver sind umweltfreundlich biologisch hergestellt. Erhältlich sind sie von den Marken  

Alnatura und Pro Bio. 

B. Herkunft der Paprika 

Bei allen Produkten im Sortiment wurde als Herkunft Spanien angegeben. 

 

Platz 3: Interspar, Note „Gut” (70 %) 

3 von 11 Paprikapulver sind umweltfreundlich biologisch hergestellt. Erhältlich sind sie von den Marken  

Kotanyi Bio, Baron de Sel und Spar Natur pur. 

B. Herkunft der Paprika 

Bei 10 Produkten im Sortiment wurde als Herkunft Spanien angegeben, bei 1 wurde “Nicht-EU” genannt. 

 

Platz 4: Billa (REWE), Note „Befriedigend” (58 %) 

1 von 9 Paprikapulver ist umweltfreundlich biologisch hergestellt. Erhältlich ist es von der Marke  ​

Billa Bio. 

B. Herkunft der Paprika 

Bei 7 Produkten im Sortiment wurde als Herkunft Spanien angegeben, bei 2 wurde Peru genannt. 

 

Platz 4: Billa Plus (REWE), Note „Befriedigend” (58 %) 

2 von 13 Paprikapulver sind umweltfreundlich biologisch hergestellt. Erhältlich sind sie von den Marken  

Billa Bio und Kontanyi Bio. 

B. Herkunft der Paprika 

Bei 11 Produkten im Sortiment wurde als Herkunft Spanien angegeben, bei 2 wurde Peru genannt. 

 

Platz 4: Spar, Note „Befriedigend” (58 %) 

1 von 7 Paprikapulver ist umweltfreundlich biologisch hergestellt. Erhältlich ist es von den Marke  ​

Spar Natur pur. 

B. Herkunft der Paprika 

Bei 6 Produkten im Sortiment wurde als Herkunft Spanien angegeben, bei einem “Nicht-EU”. 

 

Platz 4: Unimarkt, Note „Befriedigend” (58 %) 

1 von 7 Paprikapulver ist umweltfreundlich biologisch hergestellt. Erhältlich ist es von der Marke  

Alnatura. 

B. Herkunft der Paprika 

Bei allen Produkten im Sortiment wurde als Herkunft Spanien angegeben. 
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Platz 8: Lidl, Note „Befriedigend” (54 %) 

1 von 4 Paprikapulver ist umweltfreundlich biologisch hergestellt. Erhältlich ist es von der Marke ​

Kania Bio. 

B. Herkunft der Paprika 

Beim Bio-Produkt wurde als Herkunft Spanien angegeben, bei den anderen auch China und Brasilien.  

 

Platz 9: Hofer, Note „Genügend” (32 %) 

A. Bio-Angebot 

Bio-Paprikapulver ist nicht erhältlich. 

B. Herkunft der Paprika 

Bei einem herkömmlich hergestellten Gewürz wurde als Herkunft Spanien angegeben. 

 

Platz 9: PennyMarkt (REWE), Note „Genügend” (32 %) 

A. Bio-Angebot 

Bio-Paprikapulver ist nicht erhältlich. 

B. Herkunft der Paprika 

Bei einem herkömmlich hergestellten Gewürz wurde als Herkunft Spanien angegeben. 

 

 

 

 

 

 

 

Notenraster für alle Marktchecks 
 

Note Erreichte Prozentpunkte 

Sehr gut 80 bis 100 Prozent 

Gut 60 bis 79 Prozent  

Befriedigend 40 bis 59 Prozent 

Genügend 20 bis 39 Prozent  

Nicht genügend 0 bis 19 Prozent 
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